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^ 2 83. Moutng deu A I . August »8O«.

^ ^<». « (3) Nr. > « ° ' ^ ,

^izitations Kundmachmlft.
Zur Sichcrstellung der Buchbinder-Arbeiten

T n ^ " ""Usgebrauch der k. k. Fiuanz-Landes-
unk ) ' " ' " ' ^ ^"' ll)r unterstehenden Behörden
""^lcmtcr in G r a z ,
»c5 ^ ' ,̂ k steierm. illyr. küstenl. Finanz-Lan-
llchn N " ^"bsichtigt die Lieferung sammt-
de^.,s ^binder. Arbeiten und die Beistellung
ihl^ ^ " l i c h e n Wandkalender für ihren und
jei,s,,? löabchl'ilungl-n Amlögebrauch, dann für
^ i l k , ' ^ ' ^ Flnanz^Prokuratur, der Finanz^
'^ . ' ' ' 'D i rek t ion " ^ ' ^ den ihr unterstehenden
^liels V ^ ^ ^ " ^leueradministration in Graz;
1^,^ , . ^.Heften und Sigi l l i ren der Gefällö-
l i , ' ,^ . " " f die nächstfolgenden drci Verwal-
. ' l l ' ^ c ^ ^ -̂ '- V0"' l . November I t t i l l bis
dcm M ^ ^ " ' ' " " ' i ' " schnfll'chcn Offcrtwege

N,/"^ '^o^crnden hintanzugebcn.
^, "Michmungölustige haben'ihre dießfälli-
st,^ ,!'>ll>chcn und versiegelten Offerte länq-
Uhr >) '' ^ ' " ' « . August l. I . Mittags ,2
Diiek^'" ^''konomate der k. k. Finanz-Landes-
am , >"^ iu Graz zu überreichen, wo dann
, ^ "^>lsolgcndcn Tage, d. i. am »7. August
s«'w!l , ° " " " " a ü um !> Uhr die Eröffnung

^liu)n- Offerte stattfinden wird.
die ^>^!? gedachten Oekonomate können auch
^ ^ ^ " i q l i n g c l i des abzuschließenden Vertra-
" ^ w c l ' i " ^ ' ^"' ^ " ^ mit den Fiskalpreisen,
gcsch^ ^' '̂ch die ?snbote zu fußen haben, ein.-

^ lverdcn.
^ ^ i f f^ ^ !7^ t muß bestimmt und deutlich
viele V " und Buchstaben enthalten, um wie
^ t t t > ^ ^ ^ ' U'ller dem Fiökalprcis der Ar-
Nk',1 ^ ' ^ l r b e i l e n im Vertragswegc überneh-

^ t r f>c-

die Bl,.,. lM'mt hat auch zu erklären, daß er
sl'lbl'n ^^^^'dingungen kenne, und sich den-

Ichrrih^ ^'rent "n,si das Offert eigenhändig
»lid ^ < / " '̂̂  ^^'r- und Zunamen, Charakter
in 5 / . , , ^ ^ l'nterfertigen, und wenn er nicht
vors^.Ä ^ ' " ' lz i l i r t , s» musi seine Unterschrift,

^'"halli. '̂̂ ' ^ ' g " " " a deü Offercnlen zur
'Ucht si "^ ^ ^ Unternehmens, insoferne solche
t'lww <. " ^ b'sscn Stellung und Beschäf-
""l'q,n.!'s ' ^" " 's ' ' l g^s"^ ist, auf legale Art

^ l ^ s e n werden.
»ach" ^ ^k'ben jedenfalls ausgeschlossen, welche
^ l ' n a u ^'^' '^'"bcn ^andesgesetzcn zur Ein-
^''iqntt s^' "chtöverdindlichen Geschäften nicht

^ z w a i , ^'^ '^f f^te muß ein Vadium von ein-
^ " odf.. . ^" lden entweder in Barem beilie.-
" ' " " j , "">-' Quittung über dessen Erlag bei
^ a,^ s^' 'H""ptsammlungs- oder Bezirks
fl'r be,, ^ ' "^ lscn sein. Dieses Nadium wird
«ls Kaut ^" ' ""^ ' abgeschlossenem Vertrage
"ber l l ^ " ^ " ^ ' ^ i r t , den übrigen Offcrenten
^ckacstcll ^ ' ^ ^ " ' ^ ^" ' Dffertverhandlung

"Nhai^^usien muß daö Offert die Ucberschrift

^ r b c i t ^ " , ^ " Uebernahme der Buchbinder-
^i'.,an n " . bcr k. k. steicrm. illyr. tüstenl.

^"z-vandes-Direkt ion."

^'tlich m ' ^ " " Inha l t unbestimmt und un-
" ' °dor s , l ^ " ^ Berufungen auf andere An-

^ " w,icl , ' ^ " " " ) l t e Bedingungen enthalten,
^ a l n c h ' ? ' ' ' d em Erfordern.ß fehlt, wer-
, ^ i c h u n a < ? ' . " ^ ^ ' " " ^ ' " " a u f der zur
' " ' aar n i ^ l ^ " ' Frist eingebracht wer-'

, V o ^ . " ^'"'icksichtiget.

^ ^ ' " 7 ^ ^Über re ichung deü Offer^
ab'^bindl ich ' ' ^ den Anbot verb.nd!'ch;

'W Mit d , dcr F.nanzverwaltung beginnt
" " ^' l tpunkte, in welchem dem

l Mindcstfordernden die Ratifikation des Offer-
tes bekannt gemacht wird.

Von der' k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-
Landes-Direktion.

Graz den ,8 . Ju l i , t t l l l .

Z. 2«5, n ( l )
>Rnudl«achnnst,

mittelst welcher zur öffentlichen Kenntnisj ge
bracht wird, daß am 22. August l t t l i l bei der
hiesigen k k. Betten-Magazins-Ujerwaltung eine
öffentliche Offertsoerhandlung hinsichtlich der
Beischaffung der in der MagazinS-Stalion ^ai-
bach odex des ganzen, im Bereiche der l l . Ar-
mec erforderlichen Bedarfes an Malrahrn, Kopf-
polstern und Hopspolster-Ueberzugcn stattfindet,
wozu alle Unternehmungslustigen unter folgen-
den Bedingungen eingeladen wcrdcn.-

1) l5 l fo rderli ch e r sch e i li e l i :
l>) für das Laibacher k. k. Haupt-Betten-

Magazin: 23 Matratzen, 2 l Kopfpol-
ster und <̂> Kopfpolster-Ueberzüge;

!>) für den ganzen Armcebereich, «l^lu«.
der vorstehenden Erfordernis): 7 l 5
Matratzen, ft<^ ^opfpolster und l?10
Kopspolster-Ucberzüge.

2) Die Einlieferung selbst hat bci der Ve-
nediger k. k. Monturs-^ommisslon zu geschehen,
und sind nach crfolgtcr hoher Entscheidung die
bei den Mindestfordernden gemacklen Bestellun-
gen längstens bis Mi l le Oktober l«<»l zu rffck.
tuiren.

^) Die Offerte können auf das ganze Be-
darfsquantum oder liur auf einen Theil dersel-
ben lauten, ebenso können dieselben für einen
und den andern oder für alle Artikel gestellt
werden. — Gleicherweise steht es der hohen Be-
Horde frei, die gestellten Anbote ganz oder auch
nur lhcilweise, für allc oder nur für einzelne
Artikel zu genehmigen oder rückzuweisen.

4) Hat jeder Offereiu anzugeben, ob er
die obgcdachten Bcttensorlen in ganz fettigem
Znstande, oder aber bloß die Füllung und etwa
Anfertigung bei Zugabc des Materials zu den
(Aradl-Üebcrzügen von Seite deü Acrars anbie«
ten wolle.

5) Nücksichtlich der Malratzen können al-
ternative Anbote für mit Roßhaar — oder See-
gras — oder Maisstroh — gefüllte Matratzen
gestellt werden.

<l) Ueber die Beschaffenheit der erforder-
lichen Bettsorten wird Nachstehendes festgesetzt:
Zu einer aus drei Theilen bestehenden kom-
pletten Roßhaar - Matratze müssen Neun "/,
El len, eine Elle breiter, blaugestreifter GraDl
und zwanzig Pfund dreißig ^oth noch nicht
gezupftes, beziehungsweise 20 Pfund reines
Roßhaar, oder wo Seegras verwendet wird,
ebenso viel Gradl und 2 i Pfund Seegras; zu
einem Roßhaar-Kopfp"lster Eln '/^ Elle, eine
Elle breiter, blaua/streifter Gradl und zwei
Pfund und drei Loth ""gezupftes, resp. zwei
Pfund reines Roßhaar; schließlich zum Polster-
Ueberzugc Ein '/« EUc', eine Elle breiter wei-
ßer Gradl genommen "no verwendet werden.

7) Dem Offcrtc müssen auch die Muster
sowohl von dem weißen Gradl zu den Polster-
Uebelzügen als auch "on dem blaugestreiflcn
Gl'adl zu den Matratzen und Kopfpolstern zu-
aeleat werden, und selbstverständlich diese Mu -
stcr bei verschiedenen Anboten, mlt Rücksicht
auf die Qualität des Stof fes, mit dem ent-
sprechenden Offertsanbote zur Vermeidung je-
der Verwechslung durch Zeichen oder Nummern

" i7 '^?"Sc! t t "N scln 2ff«, mit
einem ,()"/« Vadium zu garantlren.

l.x ' ^ . dlc Annahme der schriftlichen ge-
sieae'licn Offerte wird der Termin auf den 22.,
A.^usi ,6<i» anberaumt, und werden an die-!
scm Tage die eingelaufenen Offerte Mittags

Schlag l 2 Uhr eröffnet und der Vorschrift ge-
mäß weiter behandelt werden.

li>) Nachtrags-Offerte werden nicht be-
rücksichtigt.

Offerts-Formulare.
Ich Endcsgefertigttr, wohnhaft in N — ,

erkläre hiemit in Folge Ausschreibung ddo. Lai-
bach «, 'August »Kli! zu dem Preise von
— st. — tr. sage —> eine komplette Roßhaar-

Matratze, oder
— fi. — kr. sage — eine kolyplelte, mit See-

gras gefüllte Matratze,
— st. — kr. sage — einen kompletten Roß-

Haar-Kopspolster,
— - si. — kr. sage ^ - einen fertigen Kopfpol-

sterüberzug, und zwar:
— Stück Roßhaar- «m . ,
— » Seegras- Matratzen,

» Kopfpolstcr,
— Stück Kopfpolster-Ucbcrzüge in fertigem Zu-
stande an die Venediger k, k. Monturs-Kom-
mission einzuliefern, oder (die Füllung und
Anfertigung von bei Zugabc des
Materials zu den Gradl Ueberzügen von Seile
des Aerars) besorgen zu wollen. — Die Muster
für ein oder das andere Bettstück liegen hier bei.

l Hierbei will ich alle kundgemachten Bc-
dingnisse und sonst bestehenden Kontrakts-Vor-
schriften genau beobachten, und erlege das
Vadium mit — st. öst. W. in Barem (oder
Ela>atüpapil'rcn,)

Von der k, k. Mi l i tär-Haupt-BettcnMaga-
zins? Verwaltung zu Laibach am tt.
August l t t l i l .

Z. 2tl: i . n (2) Nr. <!!N2.

A v n k u r s e.
Die PostanttS-Perwalteröstclle in Eger, mit

dem Gehalte jährl. ll)5<» sl., Naturalwohnung
oder einem Ouarliergeldc von l2 i j si. und gc«
gen Erlag einer Kaution im GehaNsbsslags,
ist z» besehen.

Gesnche sind, inöbesondere »inter Nachwei^
suilg der erforderlichen Fachkennlnisse, biß 27.
August l. I . bei der Postdireklion in Prag
einzubringen.

K. k,' Postdircl'tion Triest 5,. August , 8 « 1 .

Eine Postamt6e.KontroUoröstette in Großivar-
dein, mit dem Gehalte jährl. !>-i5 st. und gegen
Erlag einer Kaution im einjährigen Gelmltö-
betrage, ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Sprachkenntmsse, bis
27. August l. I . bei der Postdneklion in Groß
wardein einzubringen.

K. k.Postdirektion. Triest 5. August l 8 « l .

Eine Postamts-Akzessistcnstelle letzter Klasse
im galizischen Postdirektionsbezirke, mit dem
Gehalte jährlicher : l l 5 st., und gegen einc Kau-
tion von 4M> si , ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der Landebsprache!,, bis 20.
August l. I . bei der Postdirektion in Lemberg
einzubringen.

K. k. Postdireklion. Triest 5». August 18Ul .

Z. 2<i4. u ( ' ) Nr. I 2 l 5 .
K o n k u r s .

I n dem Bereiche des k. k. Bezirkamteö
Mottl ing ist eine Bezirkshebammenstelle mit dem
Standorte in Gradaz, und einem sistemlsirlcn
Gehalte jährlicher Üli fl. 75 kr., d i, dreißig
sechs Gulden 75, Nkr . , zu besehen.

Diejsniacn, welche sich um diesen Posten
bewerben wollen, haben ihre gehörig dokume,"
tirt.'N und insbesondere mit dem Taufscheine, bcm
Besähigungsdiplome und dem ärztlichen Ge-
sundheitszeugnisse versehene:, Gesuche biS l .
September d. I . hleiamls einzureichen,

K. k, Bezirksamt Mottl ing an, U. ?lug»ll l v l , l .



40<j

^. l384. (2) Nr. 070,
E d i k t .

Voll dem k. k. Aczirksamlc Sciscubcrg. alc
Gericht, wird dcn unbekannt wo bcfindlichcu Ma»i^
Papesch und Josef Woldan uon Sella. und deren un-
dekanntcu Erben hiermit erinnert:

Es hade Franz Woloan von Sella Hans Nr,
2 wider dicsclbrli die Klage auf Verjährt« uud Erlo»
schencrklärung dcr auf seiner, im Grundbuche der Herr«
schift Scisenbcrg >>ul) Ncklf. Nr. 363 vorkommenden
Realität yaflenden Sayposten, a ls: listens des für
Maria Pavesch seit l i . Jul i l 794 intabulirteu Ur>
ldeiles vom ^7. Ma i 17!i4 über 26 ft., und zweitens
des fur Joses Woldan srit 22. September 1829^ iw
tabulirten Vergleiches uom 13. Februar 1829. über
73 fl. 40 kr,, »uli l»'ilt>i,. 0. März d. I . Z. U70. hier>
amts eingebracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsaßung auf de» 3. September d. I . .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet, und den Geklagten wcgcu ihres unbekann-
ten Aufcnlhallcs der Josef Woldan uon Sella Haus»
Nr. 10 als ^lll-nlol- ucl nc-lum auf ihre Gefahr lind
dosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
d i g t . daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen, oder sich cinen andern Sachwalter zu bl»
stellen n»d anl'fr namhaft zu machen haben, widri>
geus diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt weroen wird.

Seiscnberg am 14. Ma i l 8 l i l .

Z. 136^. (2) ^ Nr. 1200.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirköamte Treffen, als Ge<
richt, wird dem Andreas Koschier uon Schöpfcndorf,
jet)t unbekannten Aufenthalts, hiermit erinnert:

Es habe Josef Mirlilsch uon Schöpfenoorf wider
denselben die Klage auf Anerkennung des Eigenthums
der in» Glundbuchc der Herrschaft Seisenberg tlul»
'I'ol'. Nr. i)3 verkommenden Vergrealität in Forst, anö
dem Titel dcr Ersiyung !>ul» i»ra>,'8. 7. Juni 1«6l .
Z. 1260, hicramlö eingebracht, worüber zur mliüdlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den 20. September
I. ) , früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29. a.
O. O. angeordnet» und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Anfcnlhallcö Josef Perpar uon Schöpfcn<
dorf als ^liraln,- :,<l uolum auf seine Gefahr und ^ostcn
bestellt wurde.

Dcsscu wird dcrfclbe zu dem Ende verständiget
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter zu vcstellcn und
mihcr »ambaft zu machen haben, widrigenö dicsc Rechts»
sachc mit den» aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 7.
Juni 186^.

Z. l .^66. ' (?,> ' Nr. »287.
6 d i k l .

V?n dnn l . k. Bezirksamle Tref fen, als Ge^
licht, wird hiemit btk<n,nt gemacht:

Ev sci über das Ansuchen des Johann Pelsche
vc>l, Treffen, gegcn Ios.f Schepiz von Hudeu. wegen
aus dcin gerichtlichen Virglciche ddo. «8. J u l i I860,
3, «534, schuldig,, »400 si. ö. W . «:. ». c. , in
die lrekulive öffentliche Versteigerung der, dem iietz-
tcrn gehöriqcn, im Grcmdduche der Herlschaft Neu-
ds.qg voitommcndei, Realitäten, a l s : d l l Hubsea.
l i lät «,,I» Rctt. Nr . 2 l , im Ecliätzuilgswtrlhc pr.
»0^0 fl. , des Ucbcrlandackers «»!) Rctt. Nr. 28^/,,
im Schätzungs werthe pr. l3<) si. , der Weide «,,l»
lilckt, Nr. 2 8 ^ 2 , im Wellhc pr. 20 si. und der
beiom Weingällen in Johamilsberg «,il> Rett. Nr .
' ^ 6 „ lll'b Reit. Nr. 2 « , im Schälzungswerlhe ps,
«80 sl., somit alle Realilälcn zu^mmcn im gerichlllch
erhobenei, Schätzungswerthc von »380 si. öst. W.
qcwiUiget und zur Vornahme derselben die Feilbir»
tungslags^linuge!» auf den 2l>. August, auf den 26.
September und auf den 26. Oktober d. I . , jedes,
mal Vormittags um l l Uhr in lvko der Ällalltälen
mi l drin Anhange bestimmt worden, daß die feil'
zubietende Realität nur dei dcr letzten Fcildilt lmg
auch unter dem SHatzmigswellYe an den Meistbic^
tcnden hmtangtgeblll werde.

Das Schätzuligsprolokoll, der Grundbuchser
t iatt und die llizitationöbedmgnisse können bei die,
scm Gerickle i i, dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tuf fen, als Gericht, am
! l . Iuu i 1«6l.

Z,' , 8 6 8 ^ ( 2 ) ' ' Nr7',026.
L d i k t.

3;oli dem k. k. Aezillvamte Razhach, alö Ge^
richt, wird der undetamU wo befindliche Mathias
Wisiak uoll Nazhach und lessen gleichfalls unbekannte
Rechtsnachfolger hiermit erinnlrt:

(3s habe Iohan» Barbatizh uon Razhacl). wider
diescldeu dic Klage auf (5lsil>ung der Wmlgarllealilät
i l , Ielouderg u,il, Nerg^Urb. Nr. l 3 ^ l »<l Grund-
vuch Herrschaft Tüffer, «„ü,,^au.«l. 22. Juni ,86»,
Z. l l )26, hl'crümtö eingebracht, worüber zur mul,d.
lichtn lUerhandlung die Tagsayung auf dc>, )ö. îo>

. rlmbcr t>. I . früh !> Uhr mit dem Auhang.e dts §,
29 allg O. O. hieigcrichtS üligeordnel, lind dei, Oe.

! tl^^leu wegen »hr^s u:>b<cal,i>!eil A'.ifcnlhalles Hcr,
> Adam Mozhni l von Razl)ach als l^ll-ittor i»,l «<'«,»»,
- auf ihre Gefahr und Hl'stel! destclll wuroe.

Dessen lvlrdtn dicsclben zu dem Vnde velstai'.dlgct,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu erscheinel,.

, oder sich «inen anderen Sachwalter zu bestellen und
, anher namhaft zu mache,, habe», widrigens tief.'
^ Rechtssache >nit dem aufgestellten .Nurator verhandelt

werden wird.
K. t. iüezirksamt Razhach, als Gericht. am

22. Juni l 8 6 l .

Z. 53U9. (2) ' ' ^ ? t t^3 l l8 i i .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Reifmz. als Gericht,
wird bicmll bckaiutt gemacht:

Es sci ubcr Ansuchen oes Josef Louschin von Inrjomz,
gegen Josef Mikolizh uon Hrib. wegen aus dem Urtheile
vom 10. März 18^4, Z. 14^2. schuldigen 144 fi.
40 kr. (5. M . c. ». o.. in d«e elekuiwe öffentliche Vcr»
steigerung der. dem Letzlern gehörigen, im Grui'.o«
buche dcr Herrschaft Ncifniz ,̂ ul> Urb. Fol. 1297 E.
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl«
zungöwcrlhe uou 1190 si. ö. W. gcwiUigct, und zur
Vornahme derselben die Feilbietui'gStagjaylmg alif dcn
7. September, auf den 7. Oktober uno auf dcn 9.
November 1801. jedesmal Vormittags um 10 Uhr im
iDrte Hrib mit dem'Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der lcytcu ^ciloietmig
auch unter dem SchäPunaM'erlhe an ocn Meistbie»
tcnrcu hinlangegebcn werde.

Das Schäyilngöprolokoll, der Grnndbuchsenrakt
und die ^izilalionebcdiügnisft können bei diesen» Gcrichtc
in den gewöhnlichen Amlsstilüdcn clngeschcu lverden.

5t. k. Bezirksamt Zttifuiz, als Gericht, am 2K.
Ju l i 18«1.

^ j . «374. (2) Nr. 8738.
E d i k t .

ill>.'M gefertigten k, t. Bczirtsgcrichle wird hie-
mit bctannl gemacht:

Es sci in cer Erckutionöführung dcs Anten
Udouzh von Stoschze, gegen Maria Jäger und Ja-
kob Iuvcm von S l . !Ueil, wegen auS dem lllthclle
vom «2. Ia imcr l. I , Z. 422 , schuldigen 2 l 0 si.
c>. «. s!., die erctuliue Fcilbieluiig der geguerlschen,
im Orundbuche S t . Veic «ul) Urb. ^lir. 2!) voitom»
inenden, geiichtlich auf 727 fl. 2l) tr. b.werlhetcn
Realität bewi l l lgn, u»d zu dcien üjurnahine c.le 3
FcilbietungStagsatzungeli l»uf deu 28. Augllst, dtn
28. Seplcnldtr Uüd dcn 28. Ortober d. I . , iedcs.-
m.U iUormitlägs uon !) bis l2 Uhr hiergerichtS mit
dein Anhange bestimmt worden, daß solche nur bei
der 3. Heilblell!ngstag.sahung auch unter dem Schäl-
zungswerlhe hmlangegebcll werde.

Ber Glundbuchberlratl, das SchalzlmgKprolokoll
und die lüzilalionbbedinglüsic tonnen täglich hier-
amtö eingesehen weidm.

K. k. stäot. delcg. Uezirksgcrichl am 25. Jun i
! 8 L l .

^z. 1377. (2) ^ r . I03W.
E d i k t .

V o n , gcfectigtell WczillS^ricdle wird mit Be«
zug auf die hieramtlichcn Edikte von» 23. M a i d. I ,
Z. l)84^, und von, 27. Jun i d. I . , i i - 8890, kuno
gcmacl't, daß bei dem Umstände, als zu der 3 , in
d.r Exclillioiläfü'hlung der Mar ia i l l idn^r gegen
Mart in Hraicr von Reber aus del» 27. Ju l i 0. I .
angeordnete!, Fcilbictuil^slagsatzm'a. kein Kauft l ist i^l
erschien, uunmehr am 28. August d. I . zur dlilleu
und IclHllN Feilbielung gefchrillcil werden wird.

K. r. stadt. dclcg. iüeziclsgerichl üaibach am 29.
Ju l i l8«>.

3. »407. (2) Nr. 2ä«3.
E d i k t .

'^ol l dem k. k. Bczirtsa-ille P lan ina , als
Gericht, wird hiemit bekannt g e m a l t :

Es sci über das Ansuchen des Nculamtes der
Herrschaft Haasb t lg , gegen Johann Po>chenu von
Garzhareuz , wegen cius ccm äjerglciche vom 23. Ju l i
185 l , Z. 5437, fchuldigen 7 l fi. 67 kr. ö, W. «:. 8. <:,
in die erclutive össcntllche Versteigerung der, dem
iietzttlln gehöiigcn, im Grulldbuche Haaöberg «,,I,
Rrkl . i)lr. l l ? rorkolninenden Real i tä t , im gnichl.
lich erhobenen Schähungöweclhe von !267 si. öst. W.
gcwilliget und zur Vornahme derselben die exeiu-
l lv l i , ^cllbittuugötogsa^uuge!» auf den 2^. August,
auf d.n 2ö. September und auf den 75. Oktober
l. I , jedtvmal Vormittags um !0 Uhr im Gerichts,
sitze mit dcni Anhange bestimmt woiden, daß die
fsilzudtttcude Realität uur bei der letzten Fellbte«
tung auch uu i t l dclll Schätzungüwerthc a>, den Meist-
bietenden hmtangegebei, we^, ' .

Das Schätzungöftrotokoll, dcr Grllndbuchvcr.
lrakt und d̂ e üizitalionübedingnissc köninn bl i dit^
sem Gerichte in dci, f.twöhnlichen Amlsslunden ein
gesehen werde,,.

K l. Bezirksamt P lan ina , als Gerichz, am
20. M a i ,ß(),.

Z l l 0 8 . (2) Nr. 2590
E d i k t .

3iou dem k. k. Äezirksamte Pianino, als GerM
wild hienli: b(fa»nt acm>',cht:

Eö sri über da5 l̂nsuchen drs Herrn Franz Hle""
von K iga l i » , aegcll Matthäus Obltsa von Viga""
wcgen uus dem gerichtlichen Vcrgleiche vom 27. ^ ' '
le»lbcr,854, Z. l07, schuldigen 7« fl. 4 l kr. ö. "
l-. «. 0., i i , die erekulivc öffentliche L'ersteigerung
der, dcn, Lehlcrn gehöriqeu, im Grundbuche TdUlK
l̂ ck «l,l, U>b. Nr. 389 vort'lünmenden iliialil«''
!!!l aeiichtlich erhobenen Schal^llNgslrcrthe von l i»zl>"'
ö. W . qewilligct, und zur 'Vornahme derselbe"^
erekutivel, Feilbiitungstagsahungel, auf den 24. "^
gust, aus dcn 25. September und auf den ^
Otiober l 8 « l , jedc^mal ^iotluitt.'g? um l " ""
im (Äerich?ssil̂ e mit dem Anhange bestimmt N'̂
dcn, daß tic feilzubietende Realität „ur bei der lel^
Feilbielung auch unter den» Schätzungswert!)« O'
den Mkiflri i lenden hilitaussegcbcu weide. ^

Das Schätzungsftrotvkoll, der Gllindbuchvel^'
und die Lizilalionsbedingniffe rönnen bei diesem^,
richte in den gewöhnlichen Ainlsstunden eingcsl?'
weiden. ,

K. k. Bezirksamt Planina. als Glicht, am ^
M a i l8<: l .

t j . l409. (2) N r . ' 2 ^ '
E d i k t . ,

Von v<m ?. k. Äezirksamte Planina, als 3)el>^
wird hllmit bekcnint gemacht:

Et- sei über das Ansuche,, des Mathias G r M
von Gloßlas'chizh, gegen Andreas Machoe vo" ^
hovo, wcgci, aus dem illrsglciche rom l l . Fcl"".
l8»2, Z, l2i), schuldige» 13 fi. 29 kr. ö. W- «'. ^'^
m tie ercklllive össciuliche ilitlsteigcru^g d c r , ^ .
Ley.'ern gcdöriqen, i>n Grimbbuche der H e l l ^
Haasbtlg ,̂ i!> Rctlf. Nr. 699, in» g,licklllch cihobe^
Lchatzuü^'lveithe vl'll >630 si. ö. W. gcwill>ß^
und zur Vornahme derselben die zweile ,>nd l>̂  .
Fcilbieiungötagsatzung auf den 3«. August "»d "
ccn 5. Ottober l. I . je5csm.il ^lormitlags um <l)^.
it,, (hclichlssihc mit dem Anhange bestimmt wolden,°
die feilzubietende Realität ,nil bei del lctztei, Fcübiell'^
auch ul'tcr dem Schayungswetlhe an den Mcistb'^
den hintangcgcben werde. ,,

Das Schätzun.qsprotol'oll, der Orundbuä '^ r t^
und dle^izilalioüsdcdin^'issfkölnic!! bri diesen« Ocl<"'
iu 0cn sselvohnlichln Amt5stunbcn cingcsehen w<l^

K. t. Bezirksamt Pla»im,, als G l i ch t , aM 2"
M a i >86l.

:z. ' l4,U^ (2) Nr. 2^ '
E d i k t . - ^ ,

Von dem k. k. Bczirksamte P lan ina , a>>l
richt, wird hi, mit bekannt gemacht: »»

ES sci l'ibcr dciö Ansuchendes Anton Achej" ,
P lan ina , gegen den minderj. Flanz Schürza „
Üaase, wegcti aus dem Vcrglelchc vom l l - . - A
l « « 0 , Z. 3 l i?5 , schuldigen «,8 fi. 5,8 kr. ". ^
l>. «. <>., in die tretutive öffentliche Velsteigeruns ,̂
dem lichten, gehörig,», im Grundbuch? Haasbcrg"
R^klf. Nr . —, Urd. N l . 73^,032, vorkommende»»'^
lität, iin gerichtlich erhodenen Tchäl)ung6wcltl)e ^
470 si. ö. W . gewil l igt , und zur Vornahme dcrft^,
die erekllliuen Flilbiktungstagsatzungln auf dcn 3>- «,
gust, anf den 2. Oktober und auf den 30. Oktober l - ^
jedesmal Vormittags um l0 Uhr iin Gcr icht^,
lnit dcm Anlange bcstimint worden, daß die fcl>i^ ,
tliidc Realüät nur b.i der letzten Feildittuxa. <iuch "^ .
dem SchätzungSweilhe an den Mcistbietcndci' b'
angesttblN werdc. ',

Das Scliahungsprotokoll, dcr Grui ldbucdsl^^
und d i , liizitaiionsbcdii'gnissc könneu bei dicse" ^,
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cii'g^
weiden. ,,̂ ,

K. k. Bezirtsamt Planina, als Gericht, <""
M a i 186!. 5

.^. ,41«. (2) Nr. 2-^
E d i t l. Zi'

Von dem k. k. Nezitlsamte Pla i l ina, a>"
richt, wird hiemit bekannt gemacht: .,ili»>

E s sci üdcr daß Ansuchen der M a r i a ^ " / >
von Laibach, gegen Io<es I e i l n a von ü'Xlsch, ,^
schuldigen 8 l ä f l . 5 kr. ö. W . <:. ». «., >" t>^ ^
kutive öffentl iche Versteigcrunss der, dem öehtcl ^ ,
hörigen, im Grnndbuclii Loitsch «nli Retlf. ^^' ^c^'
l<1!), 168 und Urb. Nr . 3 2 , voikommenotN ü̂
l i lä l , im gciichlllch erhoben!,, Schatzungswertl) .^,,
6700 fi. ö'. W.gewil l igct, und zur Vornahme deN^^.
die lrckulivln Icilbietuiigl-lagsatzunssen auf den 3 ' ^,
gust, auf den 2. Oktober und auf den 2. Novemb.c ',„i!
jedesmal Vovmittaqs um l> Uhr im Gerichcslt^^t
dein Anhange bestimnlt worden, daß dic scilzub ^,,l
Realilät nur bei dcr Icliltn Feillnetung auch " ' ^lg<'
Schäl^'.lngswerlhe an deu Meistdietclldcn hint«
bci, werde. .„,lch"^

Das Scha'tzunysprolokoü', dcr ^ r u n ^ , ^
lratt und die kizitationsbedingnisse können ^ , tiH'
scm Gerichte in dci, gewöhnlichen Amtöst"""
geschcn werden. ^,n "'

K. k. Bezirksamt Planina, als Gelicht,
Jun i «86«.


